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Touristik Center
Flüge | Reisen | Last Minute | Kreuzfahrten | Ferienhäuser | Fähren | Mietwagen | Konzertkarten

TSC Touristik Center GmbH
Nienbergstr.94
D-48431 Rheine
Tel.: 05971 96 47 55
Fax: 05971 80 74 44 0

www.touristik-center.eu
E-Mail: info@touristik-center.eu

Meisterbetrieb aller Fabrikate!

-service-

Lütkenfelder Str. 14 • Dreierwalde • Tel. 0 59 78 / 2 44

Autohaus M. Lux
Autorisierter Servicepartner

Wir beraten und helfen gerne

Sie wissen nicht wohin 
                     mit Ihrem Reisemobil?

Ihr erfahrener 

FIAT-PARTNER M. LUX 
in Hörstel-Dreierwalde ist für Sie da!

Für alle Marken:
 Neuwagen
 Jahreswagen
 Gebrauchtwagen
 Ersatzwagenservice
 für PKW und Transporter
 TÜV AU-Abnahme - TÜV, Dekra und Küss
 Inspektion
 Unfallschadenbeseitigung
 Klimaanlagen
 Reifen-Service
 Dieselpartikelfilter-Nachrüstung
 Profi in Frontscheibenreparatur
 und Erneuerung
 Gasanlagen
 motorisierte Zweirad Reparatur

Ihre Ansprechpartner:
Verkauf Transporter: Manfred Lux, Verkauf PKW: Sabine Lux, Werkstattleitung/Meister: Manfred Lux jun.

Kd.-Nummer/-Name: 10212437 Haarlammert  Größe: 2/104 Farbe:   4C Satz: Christian Benik

Korrekturabzug Ihrer Anzeige in der „Wir in“

Bitte Korrektur lesen, eventuelle Fehler deutlich markieren und bis spätestens

___________, __________ Uhr zurücksenden an Fax 0 25 72 /98 78 28 
oder Tel. 0 25 72 /98 78 43
Für nicht termingerecht zurückgesandte Korrekturabzüge übernimmt der Verlag 
keine Haftung!

WIR
IN

Größte Wochenzeitung im Kreis Steinfurt

Jeden
Mittwoch

neu!

Wir fertigen für Sie
- Orthopädische Maßschuhe
- Zurichtungen
- Einlagen
- Schuhe für Diabetiker u. Rheumatiker
- Kompressionsstrümpfe u. Bandagen
-  med. Fußpflege

(podologische Behandlungen)

Borghorster Straße 95
48282 Emsdetten

Tel.: 0 25 72 - 980 70

Wasserstraße 16
48565 Steinfurt

Tel.: 0 25 51 - 53 45

Brechtestraße 44
48431 Rheine

Tel.: 0 59 71 - 96 28 167

Praxis für 
Podologie

Orthopädie-
Schuhtechnik

HAARLAMMERTHAARLAMMERT

www.haarlammert.de

Sie finden uns:

W 10212437/3612

Wir fertigen für Sie
• Orthopädische Maßschuhe • Zurichtungen 

• Einlagen • Schuhe für Diabetiker u. Rheumatiker 
• Kompressionsstrümpfe u. Bandagen 

• med. Fußpflege (podologische Behandlungen)

Sie finden uns:

www.haarlammert.de

Brechtestr. 44
48431 Rheine

Tel.: 05971-9628167

Borghorster Str. 95
48282 Emsdetten
Tel.: 02572-98070

Wasserstr. 16
48565 Steinfurt
Tel.: 02551-5345

Kd.-Nummer/-Name: 10212437 Haarlammert  Größe: 2/104 Farbe:   4C Satz: Christian Benik

Korrekturabzug Ihrer Anzeige in der „Wir in“

Bitte Korrektur lesen, eventuelle Fehler deutlich markieren und bis spätestens

___________, __________ Uhr zurücksenden an Fax 0 25 72 /98 78 28 
oder Tel. 0 25 72 /98 78 43
Für nicht termingerecht zurückgesandte Korrekturabzüge übernimmt der Verlag 
keine Haftung!

WIR
IN

Größte Wochenzeitung im Kreis Steinfurt

Jeden
Mittwoch

neu!

Wir fertigen für Sie
- Orthopädische Maßschuhe
- Zurichtungen
- Einlagen
- Schuhe für Diabetiker u. Rheumatiker
- Kompressionsstrümpfe u. Bandagen
-  med. Fußpflege

(podologische Behandlungen)

Borghorster Straße 95
48282 Emsdetten

Tel.: 0 25 72 - 980 70

Wasserstraße 16
48565 Steinfurt

Tel.: 0 25 51 - 53 45

Brechtestraße 44
48431 Rheine

Tel.: 0 59 71 - 96 28 167

Praxis für 
Podologie

Orthopädie-
Schuhtechnik

HAARLAMMERTHAARLAMMERT

www.haarlammert.de

Sie finden uns:

W 10212437/3612

Wir fertigen für Sie
• Orthopädische Maßschuhe • Zurichtungen 

• Einlagen • Schuhe für Diabetiker u. Rheumatiker 
• Kompressionsstrümpfe u. Bandagen 

• med. Fußpflege (podologische Behandlungen)

Sie finden uns:

www.haarlammert.de

Brechtestr. 44
48431 Rheine

Tel.: 05971-9628167

Borghorster Str. 95
48282 Emsdetten
Tel.: 02572-98070

Wasserstr. 16
48565 Steinfurt
Tel.: 02551-5345

Kd.-Nummer/-Name: 10212437 Haarlammert  Größe: 2/104 Farbe:   4C Satz: Christian Benik

Korrekturabzug Ihrer Anzeige in der „Wir in“

Bitte Korrektur lesen, eventuelle Fehler deutlich markieren und bis spätestens

___________, __________ Uhr zurücksenden an Fax 0 25 72 /98 78 28 
oder Tel. 0 25 72 /98 78 43
Für nicht termingerecht zurückgesandte Korrekturabzüge übernimmt der Verlag 
keine Haftung!

WIR
IN

Größte Wochenzeitung im Kreis Steinfurt

Jeden
Mittwoch

neu!

Wir fertigen für Sie
- Orthopädische Maßschuhe
- Zurichtungen
- Einlagen
- Schuhe für Diabetiker u. Rheumatiker
- Kompressionsstrümpfe u. Bandagen
-  med. Fußpflege

(podologische Behandlungen)

Borghorster Straße 95
48282 Emsdetten

Tel.: 0 25 72 - 980 70

Wasserstraße 16
48565 Steinfurt

Tel.: 0 25 51 - 53 45

Brechtestraße 44
48431 Rheine

Tel.: 0 59 71 - 96 28 167

Praxis für 
Podologie

Orthopädie-
Schuhtechnik

HAARLAMMERTHAARLAMMERT

www.haarlammert.de

Sie finden uns:

W 10212437/3612

Wir fertigen für Sie
• Orthopädische Maßschuhe • Zurichtungen 

• Einlagen • Schuhe für Diabetiker u. Rheumatiker 
• Kompressionsstrümpfe u. Bandagen 

• med. Fußpflege (podologische Behandlungen)

Sie finden uns:

www.haarlammert.de

Brechtestr. 44
48431 Rheine

Tel.: 05971-9628167

Borghorster Str. 95
48282 Emsdetten
Tel.: 02572-98070

Wasserstr. 16
48565 Steinfurt
Tel.: 02551-5345

Orthopädische Maßschuhe • Zurichtungen 
• Einlagen nach Fuß-Scan • Schuhe für Diabetiker und 
Rheumatiker • Kompressionsstrümpfe und Bandagen 

• med. Fußpf lege (podologische Behandlungen)

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9:00 Uhr - 19:00 Uhr
Sa. 9:00 Uhr - 16:00 Uhr

Tel. 0 59 71/ 98 06 58
rheine@kuk-markt.de
www.kuk-markt.de/rheine

www.stadtwerke-rheine.de

Durchblick
in 20 Minuten.
Energieberatung in unserem Kundencenter. 

Nehmen Sie sich die Zeit! Investieren Sie 20 Minuten  

um zu erfahren, wie Sie zu Hause effektiv Energie und  

Kosten sparen. Wir beraten Sie gerne persönlich.

SWRH_90,5x130_Anzeige_Effizienscenter_12-2013_L02.indd   1 17.12.13   14:57
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Das nächste 
Stadtjournal
Rheine erscheint 
im November 2015
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48429 Rheine
Siedlerstr. 3
Tel. 05971 96160-55

Montag – Freitag
8.00 – 17.00 Uhr
Jeden Samstag
9.00 – 12.00 Uhr

www.wessels-rheine.de

...auch wir führen an unserer 
Kfz-Prüfstelle in Rheine an der 
Osnabrücker Straße täglich 
Hauptuntersuchungen an Ihrem
Fahrzeug durch.

Sie müssen nicht mehr zum TÜV ...

Plakette fällig?

Kanalstraße 8 - Rheine-Ost - 05971 8074400
an der A 30: Abfahrt Kanalhafen   Mo. - Sa. 10h - 18h 

www.diesels-gartenmoebelhalle.de

Hochwertige Gartenmöbel  und Exklusive Boxspring-Hochwertige Gartenmöbel  und Exklusive Boxspring-

betten zu knallhart kalkulierten Lagerpreisen !betten zu knallhart kalkulierten Lagerpreisen !

Massivholzbett MY BED
Ihr ganz individuelles
Massivholzbett mit Polsterkopfteil.

Gerne machen wir Ihnen ein
persönliches Angebot!

 Lattenroste
 u. Matratzen

NEUNEU

%%
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Samstag, 14. November ab 19.00 Uhr 

Fischbuffet
(um Anmeldung wird gebeten!)

Die gemütliche Gaststätte mit guter
 Küche und Biergarten.

Für Feste aller Art stehen Ihnen unsere
Räumlichkeiten für 10 bis 500 Personen 

zur Verfügung.

48477 Dreierwalde - Hopstener Str. 1
Tel. 0 59 78 / 24 8 - Montags Ruhetag

www.luetkemeyer-dreierwalde.de

„Take Five“ 
fürs Ehrenamt
Versicherungsschutz für Flüchtlingshelfer

Ob gespendete Kleidung sor-
tieren, Deutsch unterrichten 

oder Möbel organisieren – Tausen-
de packen mit an, um Flüchtlingen 
das Ankommen zu erleichtern. Wird 
Hilfsbereitschaft in die Tat umge-
setzt, gerät häufig aus dem Blick, 
wer hilft, wenn den Helfern selbst 
etwas zustößt. „Wer spontan Klei-
dung, Spielzeug oder Lebensmittel 
an Bahnhöfe oder in Flüchtlingsun-
terkünfte bringt, handelt privat. Die-
se Eigeninitiative wird nicht durch 
den gesetzlichen Versicherungs-
schutz gedeckt, den organisierte 
ehrenamtliche Helfer genießen“, 
weiß die Verbraucherzentrale NRW. 
Fünf Kriterien braucht’s nämlich, 
damit das Ehrenamt „amtlich“ ist: 
So muss das Engagement freiwillig 
und unentgeltlich ausgeübt werden, 
regelmäßig und organisiert sein 
sowie anderen zu Gute kommen. 
„Organisierter Einsatz ist dabei die 
Eintrittskarte für Leistungen aus der 
gesetzlichen Unfallversicherung“, 
zeigen die Verbraucherschützer, wie 
Flüchtlingshelfer auf Nummer sicher 
gehen können:

Voraussetzungen für gesetz-
lichen Versicherungsschutz: 
Wie bei anderen ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten – zum Beispiel im Elternrat 
oder bei der Freiwilligen Feuerwehr 
– genießen auch „Flüchtlingshelfer“ 
automatisch und kostenlos gesetz-
lichen Versicherungsschutz. Voraus-
setzung ist allerdings, dass deren 
Mithilfe über die Kommune oder 
Wohlfahrtsverbände organisiert ist. 
Heißt also, Einsätze und - orte wer-
den von diesen festgelegt, die Ver-
antwortlichen verteilen die Aufgaben, 
übernehmen Einteilung sowie Koordi-
nation und tragen die Kosten – und 
die Verantwortung. Zumeist werden 
auch Listen angelegt, in die sich 
Flüchtlingshelfer eintragen können. 
Das erspart im Fall der Fälle Nachfor-
schungen, ob man tatsächlich auch 
aktiv gewesen ist.

Leistungsumfang:
Verletzt sich der ehrenamtliche Hel-
fer während seines Einsatzes, aber 
auch auf dem Hin- oder Rückweg 
zwischen Einsatz- und Wohnort, 
springt die gesetzliche Unfallver-

sicherung ein. Übernommen 
werden Kosten für Behandlungen 
und Reha-Maßnahmen. Ist die 
Erwerbsfähigkeit als Folge des 
Unfalls um mindestens 20 Prozent 
gemindert, bekommt der Verletzte 
von der gesetzlichen Unfallversi-
cherung eine monatliche Verletz-
tenrente.

Anregungen und Tipps zur Sprach-
vermittlung gaben am Montag-
abend Marita Winter (l.) und Adel-
heid Bültermann (r.) mit weiteren 
Kolleginnen den Ehrenamtlichen in 
der Flüchtlingshilfe. Ganz praktisch 
arbeitete man dabei auch mit dem 
zur Verfügung stehenden Unter-
richtsmaterial. „Wie heißt du?“, so 
war der erste Teil der beiden Info-
Abende überschrieben, in dem es 

um das Sprechen und Verstehen ging. 
Am kommenden Montag geht es in dem 
zweiten Teil „Von A bis Z“ um das Lesen 
und Schreiben. Die beiden Info-Abende, 
die aufgrund der großen Resonanz im 
November noch einmal wiederholt wer-
den sollen, finden in der Reihe „Flücht-
lingen richtig helfen“ statt. An weiteren 
Abenden dieser Informationsreihe geht 
es um „Achtsamkeit im Umgang mit 
Flüchtlingskindern“, um „Interkulturelle 

Haftung bei Schäden Dritter: 
Wer als Flüchtlingshelfer einer anderen 
Person Schaden zufügt, muss in der 
Regel nicht für deren Forderungen nach 
Schadenersatz aufkommen. Dafür haftet 
die Trägerorganisation bzw. deren Haft-
pflichtversicherung, in der Regel die von 
Städten und Kommunen. Zudem kann die 
ehrenamtliche Ausübung eines leitenden 
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* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
1  Die Aktion gilt vom 01.09.2015 bis 30.11.2015 in Verbindung mit dem Kauf eines Subaru Levorg (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung    
 Besitzumschreibung bis 31.01.2016 bei teilnehmenden Subaru Partnern. Die Aktion wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland 
 GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist nicht mit anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH 
 kombinierbar. Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilnehmenden Subaru Partner oder unter www.subaru.de

Der neue Subaru Levorg.
Jetzt Probe fahren!

www.subaru.de

Weltgrößter 
Allrad-PKW-Hersteller

TZ 135 x 164, 4C

Abbildung zeigt Subaru Levorg 1.6GT Sport: Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 8,5, 
außerorts: 6,3, kombiniert: 7,1. CO2-Emission (g/km): 164–159. Energieeffi zienzklasse: C. 
Abbildung enthält Sonderausstattung.

1

*

NEU: 

Jetzt mit attraktiven

Leasingangeboten Der Subaru Tribeca setzt neue Maßstäbe in 
der Crossover-SUV-Klasse. Denn er verbindet 
außergewöhnliches Design und kraftvolle
Dynamik mit hohem Komfort und beeindru-
ckender Größe – optional mit 5 + 2 Sitzen. 

• Permanenter Allradantrieb AWD
• 6-Zylinder SUBARU BOXER-Motor 

mit 180 kW (245 PS)
• Elektronische Fahrdynamik-Regelung
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• 6fach-CD-Wechsler und mp3-Abspielfunktion
• 18-Zoll-Alufelgen und 215 mm Bodenfreiheit

ab A xx.xxx
(inkl. MwSt. und Überführungskosten)

„Top Safety Pick“ ist die Höchstwertung der IIHS-Crashtests, USA.

Franz-Josef Helmig und Michael Hallmeier GbR
Riesenbecker Straße 27, 48477 Hörstel-Bevergern

Telefon 05459/1850, Telefax 05459/4129
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Impulse“, um „Aufgaben und Gren-
zen ehrenamtlicher Flüchtlingspaten“ 
sowie um „Prävention von sexuali-
sierter Gewalt“. Veranstalter sind die 
Pfarreien St. Antonius und St. Diony-
sius, der Caritasverband und die Stadt 
Rheine. Die Teilnehmergebühren über- 
nimmt das Bistum Münster. 

Nähere Informationen dazu unter 
www.sankt-antonius-rheine.de

Amtes oder die so genannte verant-
wortliche Tätigkeit in einer Organisation 
oder in einem Verein über die Vereins-
haftpflichtversicherung versichert sein.
Neben diesen Leistungen aus gesetz-
lichen Versicherungen springen auch 
gegebenenfalls privat abgeschlossene 
Versicherungen - Unfall- oder Berufs-
unfähigkeitsversicherung - ein.  (pd)

Fo
to

: k
am

as
ig

ns



Stadtjournal Rheine - Ausgabe 33       Seite  6

Rheine

Dr. Albert Laumann
Rechtsanwalt und Notar
(1957 - 2000)

Dr. Manfred Laumann
Rechtsanwalt

Rolf Laumann
Rechtsanwalt

Alfred Alfs
Rechtsanwalt und Notar

Robert Burmeister
Rechtsanwalt

Friedrich-Karl Schramm
Rechtsanwalt

Stefan Konermann
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Brigitte Fiedler
Rechtsanwältin

Stefan Beck
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Hörstel-Riesenbeck

Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht

Emsdetten

Engelbert Smit 
(bis 2014)
Rechtsanwalt und Notar a.D.
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Ann-Kathrin Harting
Rechtsanwältin

Heinrich-Niemeyer-Straße 27 • 48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon (0 54 54) 93 36 0 - 0 • E-Mail: hoerstel@dr-laumann.de

Informationsveranstaltung zum 

Jugendfeuerwehr-
Sicherheitspreis 
in Rheine

M it einer Auftaktveranstaltung 
bei der Jugendfeuerwehr 

in Rheine ermunterte die Unfall-
kasse NRW die Angehörigen der 
Jugendfeuerwehr Rheine und die 

anwesenden Jugendfeuerwehr-
warte aus dem Kreis Steinfurt, 
sich am laufenden Wettbewerb zu 
beteiligen. Der Jugendfeuerwehr-
Sicherheitspreis ist seit Jahren 
eine feste Institution bei der Unfall-
kasse NRW. In erster Linie geht es 
darum, junge Feuerwehrangehö-
rige für den Arbeits- und Gesund-
heitsschutz zu sensibilisieren. Der 
Jugendfeuerwehr-Sicherheitspreis 
ist ein Präventionspreis, bei dem die 
Jugendfeuerwehren Verbesserungs-
vorschläge zur Verhinderungen von 
Unfällen bei ihrem täglichen Einsatz 
machen können. Diese werden von ei-
ner Jury bewertet und ausgezeichnet.

Die Preisträger der Vergangenheit 
haben Vorschläge zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz eingereicht, die 
die Jury überzeugt haben. Mit die-
sen Vorschlägen konnte das Unfall-
risiko deutlich gemindert werden. 
Beispiele für gute Ideen gab es bis-
her genug: Die Jugendfeuerwehr aus 

Altbaudämmung
Vorsprung durch ausgereift einblastechnologie

Bernsen &
Brockmann

Bedachungen • Klempnerei • Dämmtechnik

     05971 / 96 49 52 • 0251/ 149 03 09
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Kall in der Eifel hatte sich mit dem 
Thema „Heben und Tragen“ ausein-
andergesetzt. Ihre Vorschläge waren 
so gut, dass die Unfallkasse NRW 
diese Vorschläge aufnahm und sie in 
einer Broschüre veröffentlichte. Die 
Jugendfeuerwehr aus Wegberg er-
hielt im letzten Jahr den ersten Preis, 
weil sie für ihre Erste-Hilfe-Aus-
bildung ein besonderes Hilfsmittel 
entwickelte. Anstelle der normalen, 
aber zu schweren Dummies (Pup-
pen) übten sie mit einem Eigenbau, 
der für Jugendliche geeignet ist. Mit 
ihm können Übungen zur Ersten Hil-
fe einfacher durchgeführt werden. 
So ein Dummy kann für weniger als 
20 Euro von jeder Jugendfeuerwehr 

nachgebaut werden.

„Wir wollen, dass das Thema Un-
fallverhütung bei den Jugendfeu-
erwehren präsent ist. Dieser Preis 
soll ein Ansporn sein, sich damit 
auseinanderzusetzen“, so Stephan 
Burkhardt, Aufsichtsperson der Un-
fallkasse NRW.
„Bei uns in der Jugendfeuerwehr 
Rheine spielt die Sicherheit und 
auch die Gesundheit eine besondere 
Rolle. Aus diesem Grund freuen wir 
uns, dass die Unfallkasse NRW bei 
uns ihren Jugendfeuerwehr-Sicher-
heitspreis vorstellt“, so Oliver Rate-
ring, Leiter der Jugendfeuer-wehr 
Rheine.     (pd) Baufachzentrum

Ein Unternehmen 
der Baufachzentren KAMP

Morsestr. 13 • 48432 Rheine • Tel. 0 59 71 / 80 30 30 • www.baufachzentrum-kamp.de

SPAREN SIE SICH DOCH 

              DAS DAUERNDE JÄTEN!

Im Dauertiefstpreis: 
Rindenmulch 60 Liter

... für die Gemütlichkeit 

auf der Terrasse:

Bodendiele Sibirische Lärche
27 x 145 mm, 3 m oder 4 m lang

passende Unterkonstruktion
44  x  68 mm

... für den Zaunbau:

Zaunbrett Kiefer KDI
20 x 145 mm, 1,80 m oder 2,10  m lang

Baum/Zaunpfahl Kiefer KDI
Durchmesser 10 cm, gespitzt
2 m oder 2,50 m lang

4,99 

Euro/m

3,36 

Euro/m

1,99 

Euro/m

3,99 

Euro/m

2,59 Euro

pro Sack

Holz im
 Garten ...

Holz im
 Garten ...
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lichen Lebensweg zu sprechen.
Geboren ist Beate Kellermeyer in Ib-
benbüren, jetzt lebt sie seit 14 Jahren 
in Lengerich, wo sie sich ein eigenstän-
diges Leben aufgebaut hat.
Die Grunderkrankung von Beate Keller-
meyer ist seit der Geburt die sogenannte 
spastische Diplegie, eine massive Be-
wegungsstörung in Beinen und Armen. 
Mit 14 Jahren kam eine schwere Er-
krankung hinzu, sie litt am Malabsorp-

tionssyndrom,  an spastischem Erbre-
chen. Ihr Körper kann die beim Essen 
aufgenommenen Nährstoffe nur noch 
unzureichend verwerten. „Bis zu 20 
Mal musste ich erbrechen und es wur-
de immer schlimmer, ohne Tüte konnte 
ich nicht das Haus verlassen. Ich konnte 
bald keine feste Nahrung mehr zu mir 
nehmen und wurde immer kraftloser.“ 
Und nun begann die Odyssee: von Arzt 
zu Arzt, von Klinik zu Klinik und von 
insgesamt 25 Operationen. Teile des 
Darms wurden entfernt. „Das einzige 
was funktioniert ist mein Kopf, so sagte 
ich oft“, lacht die 54jährige. Trotz der 
Erkrankung hat sie ihre Ausbildung als 
Verwaltungsangestellte bei der Stadt 
Ibbenbüren absolviert und dort lange 
gearbeitet.
20 Jahre hat Dr. Josef Roters sie in sei-
ner Praxis mit zwei Infusionen mit Nähr-
lösungen versorgt. Dennoch geht es ihr 
im Laufe der Zeit immer schlechter, und 
als sie nur noch 32 Kilo wiegt, trifft sie 
eine Frau in ihrer Stoma - Selbsthilfe-
gruppe die ihr rät: „Du kannst so nicht 
weiter machen, geh zu Professor Masin 
an der Uniklinik Münster.“
Wegen ihrer inzwischen entwickelten 
Krankenhaus-Panik sträubte sie sich 
zunächst gegen eine erneute Operati-
on, die der Professor vorschlug, um den 
Weg zur künstlichen Ernährung einzu-
läuten. 
Doch in der Klinik sei man sehr rück-
sichtsvoll zu ihr gewesen, betont Keller-
meyer, man habe Verständnis für ihre 
Aversion gegen Krankenhäuser gehabt. 
„Professor Masin und Dr. Roters haben 
mich immer wieder ermuntert.“
Ein Port-System wurde implantiert, 
anhand einer Blutanalyse wird die Nah-
rung in einer Apotheke unter sterilsten 
Vorschriften hergestellt. Auch das sorg-
fältige Anschließen macht Beate Keller-
meyer nach einer Eingewöhnungszeit 
selbstständig- und das inzwischen seit 

acht Jahren.  
Unabhängig bleiben, das sei weiterhin 
ihr Ziel, sagt sie, und so hat sie mit gan-
zer Kraft darauf hin gearbeitet, ein Stück 
Normalität in ihr Leben zu bringen. „Ich 
kann auch Auto fahren“, freut sie sich. 
Nicht immer gehe es ihr gut, manchmal 
fühle sie sich müde und geschafft. Aber 
sie liebt es Spruchkarten zu sammeln, 
die ihr Mut machen, ihr die notwen-
dige Kraft geben, zum Beispiel mit dem 
Spruch: „Genieße den Tag, denn jeder 
ist ein kleines Geschenk.“ 
Nun will Beate Kellermeyer alle Kraft für 
ihre Aufgabe als Botschafterin einset-
zen. Sie hat schon die Bürgermeister 
verschiedener Städte besucht, und 
erfahren: „Es gibt viele Menschen, die 
mich unterstützen, um die Krankheit 
auszubremsen.“ Dabei möchte sie auch 
über die Krankheit aufklären, Flyer ver-
teilen, Ausstellungen in Rathäusern, 
zunächst im Kreis Steinfurt, später auch 
darüber hinaus, organisieren- ihre Ide-
enreichtum ist groß. 
Sprecherin Claudia Klerk stellt Beate 
Kellermeyer auf der Website der Stif-
tung vor: „Wir sind immer wieder tief 
beeindruckt von ihrer Tatkraft und der 
mitreißenden Art, mit der Frau Keller-
meyer sich für unsere Arbeit einsetzt. 
Schnell war klar: wir können uns einfach 
keine bessere Botschafterin für unsere 
Stiftung wünschen. Und so haben wir 
sie gefragt, ob sie sich vorstellen könnte, 
künftig auch offiziell in dieser Funktion 
für uns tätig zu sein. Sie konnte und 
wollte, und so freuen wir uns sehr, Ih-
nen Beate Kellermeyer als unsere neue 
Stiftungs-Botschafterin vorstellen zu 
dürfen. Auf eine weiterhin tolle und in-
spirierende Zusammenarbeit, liebe Frau 
Kellermeyer!

Näheres über die die Deutsche Stiftung 
gegen Mangelernährung mit Sitz in 
Bonn: www.dsgme.de    (ra)

ist Deutsche Botschafterin 
für die Stiftung  
gegen Mangelernährung
Ihr Motto: „Genieße den Tag, denn jeder ist 
ein kleines Geschenk“ 
„Ich weiß wovon ich spreche“, sagt Beate Kellermeyer, die seit März 
2015 Botschafterin der Deutschen Stiftung für Mangelernährung ist. 
Angenommen hat sie diese Aufgabe, weil sie als Betroffene vom Vor-
standsmitglied Professor Dr. Markus Masin, Uniklinikum Münster, ge-
fragt worden ist. 

Beate Kellermeyer

„Ich will helfen“, sagt sie lächelnd, denn 
sie habe selbst Hilfe erfahren. Nament-
lich nennt sie Professor Markus Masin 
und Dr. Josef Roters aus Lengerich. 
Beiden habe sie viel- ihr Leben zu ver-
danken.
Wenn Beate Kellermeyer vom Kampf 
für ihr Leben erzählt, ist das ergreifend. 
Dennoch bleibt sie sachlich und lacht oft 
fröhlich. Das macht es einfach, ihr zu-
zuhören und mit ihr über ihren beacht-

Blanke & Seidel GbR | Am Kleinbahnhofe 64 | 48429 Rheine 
Tel.: 05971 - 800 95 13 | Mobil: 0171 - 348 39 06

w w w . b l a n k e - s e i d e l . d e



Spenden an
Kleeblatt Rheine e.V.
Wohnungsauflösung/Haushaltsauflösung

Wir brauchen: 
• Jacken, Hosen, Pullover, T-Shirts, Hemden, Blusen usw.
• Babywäsche, Tischdecken, Bettwäsche, Decken usw.
• Schränke, Betten, Lampen, Bilder, Bücher, Deko - Artikel usw.
• Alte Fahrräder, Waschmaschinen, Mixer, Toaster, usw.

Ihre Spende kommt Menschen zugute, die durch schwere 
Krisen, Krankheit oder Arbeitslosigkeit alles verloren haben. 
Diesen Familien schenken sie neue Hoffnung und eine neue 
Zukunft. 

Das Kleeblatt Rheine finden Sie auf der Hemelter Straße 57 - 61 
48429 Rheine • 05 97 1 - 80 19 61 7 • www.kleeblatt-rheine.de

 

Wir legen großen Wert auf 
die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit mit den Patienten, 
ihren Angehörigen, Ärzte und 
anderen Berufszweigen der 
medizinischen Fachgebiete. 
Hierdurch wird eine optimale 
Versorgung des Patienten 
gewährleistet. 

Therapiezentrum Münsterland
Salzbergener Str. 133-135
48431 Rheine

Tel: 05971 40160 0
Fax: 05971 40160 16

Unser Therapiezentrum
ist für Sie geöffnet:

Mo - Fr: 08.00 - 18.00 Uhr
 und nach Vereinbarung
Sa + So: auf Anfrage

Der Patient im Mittelpunkt
 - alles aus einer Hand.

Therapiezentrum Münsterland

Logopädie Ergotherapie Physiotherapie
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Der neue
FÜr ALLe, DIe ALLes AuF 
eInmAL woLLen! 

ab ,- eur 1
inkl. 5 JAhre GArAntIe 2

ALLes, Ausser GewöhnLIch!

Mit seinem Urban Dynamic Design und einer umfangreichen Komfort- und Sicherheitsausstattung ist der 
neue Tivoli einfach der Hingucker des Jahres! Bereits ab der Grundausstattung überzeugt das Kompakt-
SUV mit Servolenkung in 3 Fahrmodi, Klimaanlage und einem Audio-System mit 6 Lautsprechern und 
USB- /AUX-Anschlüssen für MP3-Player. 

    
  
 

 

15.990,-

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 9,8 – 8,6; außerorts 5,7 – 5,5;
kombiniert 7,2 – 6,6; CO2-Emission kombiniert in g/km: 167 – 154;
Effizienzklasse: E – D (gemessen nach VO 715/2007/EG)

1 Barpreis inkl. 19% MwSt. und inkl. Überführungskosten in Höhe von 500,00EUR.
2 Bis 100.000 km; Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen der Ssangyong Motors
Deutschland GmbH.

www.ssangyong.de

Ihr SsangYong Partner

 

Autohaus Deventer
Surenburgstr. 78-80, 48429 Rheine

Telefon 0 59 71 / 64 7 00
www.autohaus-deventer.de

Bäckerei
          Dingmann

Osnabrücker Strasse 117 | 48429 Rheine |  0 59 71 - 71 21 0

Markeng renze  15  |  48477  Hö rs t e l -D re i e rwa lde  |  f on  +49  [0 ]  5978  91630
w w w . s t r o t m a n n - i n n e n a u s b a u . d e  |  i n f o @ s t r o t m a n n - i n n e n a u s b a u . d e

Raumkonzep t e  und 
Möbe l un i k a t e  f ü r 
i n d i v i d ue l l e  L ebens r äume

www.stadtjournal-rheine.de



Baugutachten / Schadengutachten
Wertgutachten / Schimmelpilzgutachten

Schwedenstr. 4 A  •  48431 Rheine
Tel.: 05971 - 803 2637  •  Fax: 05971 - 803 2706

Mobil: 0171 - 907 46 54
info@piepel-immobilien.de
www.piepel-immobilien.de

Inh. Reinhard Piepel
Zerti� zierter Sachverständiger
gemäß DIN EN ISO/IEC 17024

Neunkirchener Straße 18,             48499 Salzbergen              T: 01 52 - 26 25 78 29

Der Herbst ist da 
Schon jetzt ans nächste Frühjahr denken

Das nächste Frühjahr kommt
bestimmt
Der Herbst ist da und es gibt durch-
aus Tage, an denen wir noch war-
me Sonnenstrahlen genießen kön-
nen. Jetzt ist auch wieder Zeit, ans 
nächste Frühjahr zu denken. 

Vorausschauend sollte man jetzt die 
Farbenpracht für den Frühling in Sze-
ne setzen. Blumenzwiebeln wie Nar-
zissen, Tulpen und Hyazinthen wollen 
jetzt eingepflanzt werden. Beim Kauf 
sollte der Gartenfreund auf feste 
schwere Zwiebeln achten, die bis zur 
Pflanzung aus der Plastikverpackung 
genommen werden sollten.
September ist auch der perfekte Mo-
nat für eine Rasenaussaat, sei es zur 
Ausbesserung kahler Stellen oder 
gar zur Neuanlage. Auch die Rasen-
düngung mit kaliumreichem Dünger 
mit wenig Stickstoff und Phosphor ist 
jetzt sinnvoll.
Im Herbst können auch lästige 
Schnecken ausgetrickst werden. 
Ihre Gelege sind unter Steinen oder 
Mulchdecken. So kann man mit dem 
Entfernen der bis zu 200 Eier das 
Schlüpfen der Jungtiere im nächsten 
Frühjahr vermeiden.

Astern versprechen Blüten 
bis in den Winter
Wer noch keine Astern im Garten 
hat, sollte sie ruhig noch im Okto-

ber pflanzen, so hat man bis spät 
im Jahr blühende Pflanzen. Manche 
Astern sind buschig, manche über 
einen Meter hoch. Farben variieren 
von Pastelltönen bis hin zum buschi-
gen Rot, Blau oder violett.

Wohin mit dem Laub?
Auch wenn das Herbstlaub auf den 
Bäumen schön aussieht, nach der 
ersten richtigen Frostnacht rieselt 
die bunte Pracht nur so herunter 
und bleibt als dicke Schicht auf den 
Beeten, dem Rasen oder den Wegen 
liegen. Nun heißt es wieder: Laub 
sammeln. 
Klug genutzt dient er als Winter-
schutz auf Beeten und lässt sich zu 
feinstem Kompost verarbeiten. Wer 
die Blätter nicht in blaue Säcke ste-
cken und zum Kompostwerk bringen 
will, kann es selbst kompostieren, 
denn obwohl die Blätter nährstoff-
arm sind, werden sie zu erstklas-
siger Erde. Manche Laub-sorten 
wie Eiche, Kastanie, Walnuss oder 
Platanen verrotten nur langsam. 
Sie sollten mit Gras oder anderen 
Grünabfällen gemischt werden. Bir-
ken- und Buchenlaub kann dagegen 
alleine kompostiert werden. Bei zu 
großen Laubmengen empfiehlt sich 
ein gebogener Hasendraht als preis-
werter Ersatzbehälter, den man mit 
Laub befüllen kann. Laub kann im 
Steingarten liegen bleiben und unter 
Sträuchern mit einer 15 cm dicken 
Schicht angehäuft werden und bietet 
perfekten Winterschutz für Fuchsien 
und Geranien. Die Töpfe kann der 
Blumenfreund in den Boden ver-
senken aus Bambusstäben und Ha-
sendraht ein Gestell bauen und den 
Draht mit einer 40 bis 50 cm dicken 
Schicht aus Laub und Fichtenreisig 
bedecken. 
Vom Rasen muss das Laub aber 
unbedingt weggenommen werden, 
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OBI ist offizieller Servicepartner von

 
* 

     

Auch für Garantiereparaturen! 
* für ausgewählte Geräte

Nutzen Sie unseren  
Gartengeräte-Service:
¢ Professionelle Wartung und Inspektion

¢  Fachgerechte Reparatur – auch für  
Geräte außerhalb des OBI Sortiments**

¢ Reinigung und Pflege

¢ Bestellung und Einbau von Ersatzteilen

¢ Zubehör (Kraftstoffe, Öle)

Saisonale Komplettpakete, z. B.: 

¢  Frühjahrs-Check Benzin-Rasenmäher/ 
-Vertikutierer 

¢  Schneefräsen-Inspektion

**nach Ablauf der Garantiezeit

Mit uns läuft’s in Ihrem Garten.
Gartengeräte-Service

 Professionelle 
Betreuung  

durch Fachkräf
te

 Hilft, Ihre Gerä
te lange 

zu erhalten

OBI Markt XXXXXXX | Marktstraße XX | XXXXX Stadt | Tel.: XXXXX/XXXXX
Öffnungszeiten:  XXXXX – XXXXX |  XXXXX – XXXXX | XXXXX – XXXXX

OBI ist offizieller Servicepartner von

 
* 

     

Auch für Garantiereparaturen! 
* für ausgewählte Geräte

Nutzen Sie unseren  
Gartengeräte-Service:
¢ Professionelle Wartung und Inspektion

¢  Fachgerechte Reparatur – auch für  
Geräte außerhalb des OBI Sortiments**

¢ Reinigung und Pflege

¢ Bestellung und Einbau von Ersatzteilen

¢ Zubehör (Kraftstoffe, Öle)

Saisonale Komplettpakete, z. B.: 

¢  Frühjahrs-Check Benzin-Rasenmäher/ 
-Vertikutierer 

¢  Schneefräsen-Inspektion

**nach Ablauf der Garantiezeit

Mit uns läuft’s in Ihrem Garten.
Gartengeräte-Service

 Professionelle 
Betreuung  

durch Fachkräf
te

 Hilft, Ihre Gerä
te lange 

zu erhalten

OBI Markt XXXXXXX | Marktstraße XX | XXXXX Stadt | Tel.: XXXXX/XXXXX
Öffnungszeiten:  XXXXX – XXXXX |  XXXXX – XXXXX | XXXXX – XXXXX

OBI Markt Rheine | Paulstr. 37-47 | 48429 Rheine | Tel. 05971 – 97010
Öffnungszeiten Mo. Bis Fr.: 8:30 – 20:00 Uhr, Sa.: 8:30 – 18:00 Uhr
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Weitere Artikel unter
www.stadtjournal-
rheine.de

Das nächste 
Stadtjournal
Rheine erscheint 
im November 2015

allein um den Mooswuchs nicht zu 
begünstigen. Gut geht das mit einer 
Laubharke. 
Wer es sich einfacher machen will, 
nimmt den Rasenmäher, der das 
Laub gleichzeitig zerkleinert und 
es entsteht ein gut kompostierba-
rer Laub-Rasen-Mix. Luftbesen mit 
Akku pusten das Laub unter Büsche 
und Staudenbeete, wo es liegen blei-
ben kann.
Achtung: Kröten und andere Tie-
re verkriechen sich gerne im Laub, 
deshalb sollte das Laub gleich nach 
dem Zusammenharken eingesam-
melt werden. Das ist besonders 
wichtig, wenn Laub mit Saugern 
eingesammelt wird oder Säcke zum 
Wertstoffhof gebracht werden. 
Herbstlaub hat auch in Gartentei-
chen nichts zu suchen, da das Laub 
sich auf dem Boden absetzt und das 
Wasser überdüngt. Folglich wachsen 
Algen und der Teich wird schlammig. 
Entweder muss das Wasser mit dem 
Kescher von Laub befreit werden, 
oder man spannt rechtzeitig ein 
Schutznetz über dem Teich.        (ra)
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 Wir sind für Sie da: 

05971 406-0

Mo.-Fr. 8 bis 18 Uhr

Neu ab dem 5. Oktober 2015:  
Unser telefonischer KundenService!
Erledigen Sie viele Bankgeschäfte  
einfach & bequem am Telefon!

„    Mehr Zeit 
für mich.“

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

  KontoService  
  OnlineBankingService 
  InfoService  
  KartenService  
  WertpapierService  
  ReiseService

Weitere Infos unter  
www.vrst.de/kundenservice

Musikalischer 
Empfang 
im Rheiner Rathaus

Fo
to

s:
 S

ta
dt

pr
es

se
st

el
le

, L
av

a 
Lo

va
 - 

Fo
to

lia
.c

om

Der Mesumer Frauenchor feiert 
in diesem Jahr seinen 40ten 

Geburtstag. Auch aus diesem Grun-
de besuchten die Mitglieder des 
gemischten Chores „ Bardos Lajos“ 
aus Szentes (Ungarn) ihren Partner-
chor in Mesum. Die Freundschaft 
zwischen diesen beiden Chören 
besteht schon seit mehr als einem 
Vierteljahrhundert. Ein abwechs-
lungsreiches Programm einschließ-
lich eines Auftrittes beim beliebten 
Stadtparkkonzert in Rheine wurde 
auf die Beine gestellt. Dazu ge-
hörte auch ein Empfang im Rheiner 
Rathaus. Der stellvertretende Bür-
germeister Udo Bonk begrüßte die 
ungarischen Gäste und eine Abord-
nung des Mesumer Chores im Rats-
saal. Durch die Übersetzung einer 
ungarischen Chorsängerin verstan-
den alle Gäste die Worte des stell-

vertretenden Bürgermeisters. „Die 
Freude ist überall. Es gilt nur, sie zu 
entdecken“. Diese Worte des chine-
sischen Philosophen Konfuzius zi-
tierte Bonk in seiner Ansprache. Die 
Gäste aus Ungarn zeigten spontan, 
dass die Freude an diesem Morgen 
auch im Ratssaal der Stadt Rheine 
entdeckt wurde. Sie gaben zur Freu-
de aller Anwesenden direkt vor Ort 
ein kleines Konzert mit gleich drei 
Liedern. Im Anschluss daran gab 
es für alle noch einen Ausflug aufs 
Rathausdach. Auch dort kam wieder 
Freude auf, da man bei guter Sicht 
viel von Rheine und der Umgebung 
entdecken konnte. Natürlich durf-
ten auch die Erinnerungsfotos nicht 
fehlen, die, bei späterer Betrachtung 
zurück in Ungarn, hoffentlich auch 
noch einmal Freude auslösen wer-
den.     (pd)
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Großer Kunst- und Handwerkermarkt
Samstag, 3. Oktober ab 10.00 Uhr 

Noch Aussteller gesucht!
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Frau Altmann,

Tel. 0 54 59 / 97 12 0-0

Ostenwalder Str. 109
48477 Hörstel-Ostenwalde
Telefon: 0 54 59 / 97 12 0-0

Täglich ab 15.00 Uhr, 
So- und Feiertags ab 9.30 Uhr geöffnet

Montag Ruhetag

Großer Hobby- und Künstlermarkt 
am 3. Oktober von 10.00 bis 18.00 Uhr im Landhotel Altmann
Unikate aus Glas, Kupfer- und Holzskulpturen, selbstgemachter Schmuck und Töpfe aus Ton

Er ist aus dem Veranstaltungskalender aller Hobbykünstler und Fans von Selbstgemachten nicht mehr weg-
zudenken; der Hobby- und Künstlermarkt in den Gartenanlagen des Landhotels Altmann in Ostenwalde. Es 
werden wieder zahlreiche Aussteller ihre selbst entworfenen und handgemachten Unikate präsentieren. 

Nicht zu überhören ist der Künst-
ler, der mit seiner Kettensäge 

gekonnt Tiere und auch Menschen 

aus einem Holzstamm sägt und 
gleich daneben lockt filigraner Silber- 
und Perlenschmuck. In den bunten 

An alle Kreativen

Wenn auch Sie Interesse 
daran haben Ihre Exponate 
bei unserem Hobby- und 
Handwerkermarkt zu 
präsentieren und zu verkaufen, 
dann melden Sie sich bitte bei 
Stefanie Altmann unter der 
Tel. 05459 - 97 12 00

Aufruf

- Anzeige - 

Fensterbildern und Vasen aus Glas 
spiegeln sich die markanten Edel-
stahlplastiken und Töpfe und Tiegel 
aus Ton gesellen sich zu Vogelhäus-
chen und Tischdecken mit feinen Sti-
ckereien oder aus bunten Stoffecken 
zusammengenäht.

Besonders beliebt sind die liebevoll 
gefertigten Skulpturen aus Kupfer, 
die ein echtes Highlight, nicht nur für 
den Garten, sind. Hier findet sich für 
jeden Geschmack etwas und auch 
das eine oder andere Weihnachts-
geschenk wird bestimmt dabei sein. 
Natürlich gibt es zur Stärkung auch 
viele leckere Speisen und Getränke. 
Wer es deftig mag, bestellt Kartof-
felpfannkuchen mit Apfelmus nach 
Omas Rezept oder eine leckere Erb-
sensuppe. Für die „Süßen“ unten 

den Gästen gibt es Waffeln mit hei-
ßen Kirschen und selbstgebackenen 
Kuchen. Dazu heißen Kaffee oder 
Tee. Diverse andere Snacks runden 
während der Veranstaltung das An-
gebot ab. Kinder, die den Hobby- und 
Künstlermarkt besuchen, können 
sich auf der Hüpfburg ausgiebig aus-
zutoben.                                            (pd)

Aus alt wird neu: Schrott -
        ein äußerst wertvoller Rohstoff!

l Metallrecycling
l Stahlrecycling
l Containerdienst
l Industrieabbrüche
l Entsorgung

Werner Winter GmbH
Sandkampstraße 209
48432 Rheine

Tel. 05971 - 9715-0

www.werner-winter-gmbh.de
werner-winter-gmbh@t-online.de

Altfahrzeug-Annahmestelle gemäß § 5 Altfahrzeug-Verordnung
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Raumausstatter-Meister
Markus Leidig

Raumausstatter-Meisterin
Annette Overbeck-Leidig

Von der Idee über persönliche Beratung und 
Stoffauswahl bis zur Anfertigung und Montage 
auf dem Weg zu Ihren

Bahnhofstraße 26, 48477 Hörstel
Telefon: 0 54 59 - 82 57  • Telefax: 0 54 59 - 45 92
info@overbeck-leidig.de  
www.overbeck-leidig.de

• Gardinen

• Polsterei

• Teppiche

• Bodenbeläge

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

Deutsche Diabetes-Hilfe 

Menschen 
mit Diabetes
Selbsthilfegruppen  
für Betroffene und Angehörige

Ohne die Selbsthilfegruppe wäre 
ich nicht wieder zu meinem Oh-

renarzt gegangen, ich fragte mich 
nach dem ersten Besuch, was ich da 
soll“, gibt ein Mitglied der Selbsthil-
fegruppe bei einem Gruppentreffen 
Anfang September offen zu. 

Thema des Abends im Tivolono Ib-
benbüren war „Hören bei Diabetes.“ 
Referent Clemens Haas, Hörakusti-
ker aus Rheine, machte deutlich, 
dass ein Hörscreening besonders 
für an Diabetes erkrankte Menschen 
wichtig sei. 

Hören sei so unterschiedlich wie es 
die Menschen sind, und vom Gehör 
kämen die Hauptinfos, führte Haas 
aus. Eine möglichst frühzeitige Ver-
sorgung von Betroffenen sei wichtig 
um Folgeerkrankungen zu vermei-
den. Er ermunterte: „Hörgeräte sind 
heute unproblematisch und nahezu 
unsichtbar. Sie können Lebensqua-
lität zurück bringen.“

Seit Mai 2015 gibt es die Selbsthil-
fegruppe „Deutsche Diabetes-Hilfe 
Menschen mit Diabetes“ auch in 
Ibbenbüren. Ansprechpartner die-
ser Gruppen ist Stephan Jürgens 
aus Rheine. Die Selbsthilfegruppen 
gehören dem Landesverband Nord-
rhein- Westfalen an.

Nach der Diagnose der Erkrankung 
sind die meisten Informationen, die 
ein Diabetiker bekommt, recht the-
oretisch und schwer in den Alltag 
umzusetzen. Um nicht alleine vor 
Fragen zur Ernährung und zum So-
zialrecht zu stehen, hat der Diabeti-
ker-Treff in Rheine und Ibbenbüren 
die notwendigen Kontakte zu Spe-
zialisten, die weiter helfen können. 

Die Mitarbeiter bilden sich regelmä-
ßig fort und können viele Fragen aus 
der Erfahrung heraus beantworten. 
Diabetes ist kein Einzelschicksal, so 
findet man in Selbsthilfegruppen die 
Möglichkeit, der Isolation zu ent-
fliehen. Ständiger Erfahrungsaus-
tausch und regelmäßige Fachvorträ-
ge mit Experten behandeln Themen 
rund um den Diabetes und werden 
mit den Betroffenen diskutiert.
Es gibt Tipps und Hinweise zu Ta-
gungen und Veranstaltungen. 

„Beim letzten Mal hatten wir in Ib-
benbüren das Thema Sport und Di-
abetes“, nennt Jürgens ein weiteres 
Thema, mit dem man sich beschäf-
tigt. Doch auch die Geselligkeit solle 
nicht zu kurz kommen, so sind ge-
meinsame Kaffeetrinken oder auch 
gemeinsam Essen gehen Vorhaben 
der Gruppe.   (ra)

Treffen:
In Rheine treffen sich die Gruppen 
jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat um 18.00 Uhr im DRK-Heim 
Rheine, Sprickmannstr. 54.
In Ibbenbüren sind die Treffen 
an jedem zweiten Donnerstag im 
Monat um 19.00 Uhr im Tivolino, 
Münsterstr. 61. 

Ansprechpartner: 
Stephan Jürgens
Postfach 1617
Telefon: 05971-7939264
Mobil: 0176 24406239
Stephan.juergens@ddh-m.de
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Unbeschreiblich.

Der Blick Ihrer 
Konkurrenz...

Ihr Partner in Riesenbeck 

für die Erstellung von Webseiten, Visitenkarten, 
Flyern, Prospekten und vieles mehr,
privat und geschäftlich!

AS-MultimediaAS-MultimediaAS-Multimedia.de.de.de
Stadtmagazine - Drucksachen - Internet

Bevergerner Straße 10, 48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 0 54 59 - 80 16 61 - info@as-multimedia.de

www.as-multimedia.de

*  Angebotspreis nur gültig bei Vertragsunterschrift bis zum 15. Oktober 2015
inkl. Gebühren für Ihre Domain-Registrierung, Texten sowie Fotos und Mailadressen 
zzgl. einer monatlichen Gebühr von 20,00 € für Wartungsarbeiten

... wenn sie Ihre 
neue Website sieht!

395,00 Euro*

Nur für kurze Zeit zum 
Angebotspreis von

Wege mit 
Ängsten 
          zu leben
Auf Einladung der Gleichstel-

lungsbeauftragten der Stadt 
Rheine informiert die Diplom-
Sozialpädagogin und Psychoonko-
login Claudia Holt-Greiwe am 30. 
September 2015, um 18:00 Uhr in 
der Volkshochschule Rheine, Neu-
enkirchener Str. 22, über das The-
ma „Angst“ -  eine häufige und oft 
„normale“ Reaktion auf eine Krebs-
diagnose. 

Ängste erleben viele Betroffene als 
eine belastende psychische Begleit-
erscheinung einer Krebserkrankung. 
Es können ganz unterschiedliche 
Ängste auftreten, wie z. B. vor dem 
Wiederauftreten der Erkrankung 
(Progredienzangst), vor Leiden und 
Schmerzen und davor „es nicht zu 
schaffen“ und an der Krankheit zu 
sterben. Um Angst zu reduzieren, ist 

es wichtig, sich aktiv mit diesem Ge-
fühl zu beschäftigen und individuelle 
Möglichkeiten zum Umgang damit 
zu entwickeln. Konkrete Verhaltens-
regeln für bestimmte Situationen 
können sehr hilfreich sein, um den 
Alltag auch mit Unsicherheiten und 
Ängsten gut leben zu können.

Der Vortrag mit Frau Holt-Greiwe 
möchte Anregungen und Strategien 
vermitteln, mehr Zuversicht und Ver-
trauen im Lebensalltag aufzubauen. 
Die Veranstaltung ist gebührenfrei.  
Eine telefonische Anmeldung unter 
Tel. 05971 939-124 ist gewünscht.

Referentin: Claudia Holt-Greiwe, 
Dipl.-Sozialpädagogin, Psychoon-
kologin, Mitarbeiterin der Krebsbe-
ratungsstelle des Tumor-Netzwerks 
im Münsterland e.V.
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www.as-druckshop.de
Tel. 0 54 59 / 80 16 61      info@as-druckshop.de

Viele Varianten inkl. Anpassungsmöglichkeit finden Sie in unserem Onlineshop.

Bei uns finden Sie ein umfangreiches Angebot an Trauer-
Briefpapier und -karten inkl. passenden Umschlägen. 

Für den Trauerfall.
Stilvoll Abschied
nehmen.

Schulte_Anz_Trauerkleidung_neu.indd   1 15.10.2012   12:14:26 Uhr
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Grabpflege im Herbst
Gräber sacken nach starkem Regen ab

Es ist völlig normal, dass Erde 
nachrutscht. 

Normalerweise geht das langsam, 
Schritt für Schritt, bis der Boden 
verdichtet ist, aber bei überdurch-
schnittlichen Regengüssen kann es 
passieren, dass Erde plötzlich und 
stark nachgibt. Feuchtigkeit, Bo-
dendurchlässigkeit, Bodenbeschaf-
fenheit und ähnliche Dinge sind 
maßgeblich verantwortlich dafür, 
wie stark die äußeren Einflüsse sind.
Erst wenn Erde nachgefüllt wur-
de, wobei Friedhofsgärtner oftmals 
behilflich sind, kann es wieder zur 
Grabbepflanzung kommen. 

Wenn der Herbst die Blätter bunt 
färbt, ist es an der Zeit die Gräber 
winterfest zu machen. Die Som-
merblumen sind welk und müssen 
entfernt werden. Doch auch in der 

dunklen Jahreszeit muss das Grab 
keineswegs kahl und trist erschei-
nen. Es gibt eine Auswahl geeig-
neter Herbstpflanzen, denen selbst 
frostige Temperaturen nicht viel 
ausmachen.
Die winterharte Heide sorgt mit wei-
ßen bis violetten Blüten für schöne 
Farbtupfen auf der Grabstätte. Recht 
kälteresistent sind auch die Alpen-
veilchen, die besonderes schön in 
Kombination mit dem Silberblatt zur 
Geltung kommen. Beliebt sind auch  
Stiefmütterchen, Chrysanthemen und 
Hornveilchen. Leuchtende Akzen-
te setzen die roten Beerchen der 
Skimmie und der Topfmyrthe. Weih-
nachtlichen Zauber verbreitet die 
Christrose auf dem Grab mit ihren 
weißen oder rosa Blütenköpfchen, 
die selbst im Schnee noch ihr Köpf-
chen reckt.                               (ra)

Durch starken Regen kommt es immer wieder vor, dass Gräber in Mitlei-
denschaft gezogen werden, und das nicht nur bei neuen, sondern auch 
bei älteren Gräbern. Auch Frost macht dem Grabboden zu schaffen. 

Hopster
B e s t a t t u n g s i n s t i t u t

Osnabrücker Str. 32 · Breite Str. 36 · Mesumer Str. 11
48429 Rheine · www.bestattungen-hopster.de

Wir sind für Sie da. 05971 711 01 
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Unser Team aus Wirtschaftsprüfern und 
Steuerberatern und gut ausgebildeten 
Mitarbeitern ist auf folgende Beratungs-
schwerpunkte ausgerichtet:

 • Steuerberatungstätigkeiten

 • Prüfungstätigkeiten

 • Betriebswirtschaftliche 
  Beratung

Besuchen Sie uns in unserem Büro 
im Innovationsquartier von Rheine.

 Albert-Einstein-Str. 6 
 48431 Rheine
 Telefon 0 59 71 97 23 0
 www.twehues-tax.de

Bürokommunikation. 
Nicht nur eine Frage der Technik

 Netzwerktechnik

 Telefonanlagen, VoIP

 Server, Workstations, Notebooks

 Multifunktionsgeräte, Drucker, Faxgeräte, Scanner

 Production-Printing

 VPN- und UMTS-Lösungen

 DATEV Konzeptionen, DMS Beratung, Prozessanalyse

Lüttmann Bürokommunikation GmbH

Daimlerstraße 4 • 48432 Rheine

Telefon: 0800 130 5000 (kostenfrei)

Mail: info@luettmann-buerokommunikation.de

www.luettmann-buerokommunikation.de

„haus hannah“ 
in Rheine präsent
Informationsstand zum Welthospiztag  

v.l. Eveline Helmer (haus hannah), Bürgermeisterin Dr. Angelika Kordfelder, Laris-
sa Loges (haus hannah) und Elisabeth Veldhues (Landesbeauftragte für die Be-
lange von Menschen mit Behinderung) freuen sich auf zahlreiche Besucher am 
Stand des Hospizes „haus hannah“ am Welthospiztag in der Rheiner Innenstadt

250 000 Euro muss das Kreis-
hospiz „haus hannah“  jährlich 

an Spenden sammeln. Das ist ge-
setzlich vorgeschrieben. Zehn Pro-
zent der Hospizarbeit müssen in 
Deutschland  im Jahr über Spenden 
finanziert werden, 90 Prozent tra-
gen die Pflege- und Krankenkassen. 
„Vieles von dem, was wir für Ster-
bende und deren Zugehörige ma-
chen, lässt sich nur mittels Spenden 
realisieren. Jede Spende hilft, die 
Existenz des stationären Hospizes 
zu sichern“, erklärt Fundraiserin La-
rissa Loges, die in der vergangenen 
Woche Bürgermeisterin Dr. Angelika 
Kordfelder im Rathaus besuchte.

Gemeinsam wurde der Stand des 
Hospizes in Rheine anlässlich des 
diesjährigen Welthospiztages am 
Samstag, 10. Oktober 2015, gep-
lant. „Als Kreishospiz ist das „haus 
hannah“ auch für Rheine zuständig. 
Am Stand im Bereich Emsstraße/
Herrenschreiberstraße gibt es nicht 
nur Informationen zum Thema Hos-
piz, sondern auch zur Trauerbeglei-
tung“, betont Elisabeth Veldhues, 
Landesbeauftragte für die Belange 
von Menschen mit Behinderung 

und langjähriges  Beiratsmitglied im 
Hospiz „haus hannah“. 

Den Welthospiztag nutzen zahl-
reiche deutsche Hospiz- und Pallia-
tiveinrichtungen, um auf die Belan-
ge schwerstkranker und sterbender 
Menschen sowie ihrer Angehörigen 
aufmerksam und die Hospizidee 
einer noch breiteren Öffentlichkeit 
bekannt zu machen.

Am „haus hannah“-Stand können 
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger zwischen 10.00 und 13.00 Uhr 
ins Gespräch kommen, den „haus 
hannah“-Imkerhonig erwerben und 
die Hospizarbeit unterstützen. Bei 
dieser folgt das „haus hannah“ den 
Leitsätzen der Charta, die sich für 
Menschen einsetzt, die aufgrund 
einer fortschreitenden, lebensbe-
grenzenden Erkrankung mit Ster-
ben und Tod konfrontiert sind. Am 
Stand zum Welthospiztag hat jeder 
die Möglichkeit, diese Charta in der 
Rheiner Innenstadt zu unterzeich-
nen.     (pd)

Weitere Informationen unter 
www.haus-hannah.de.
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Mit rund 400 Beschäftigten führen wir sämtliche Aufgaben 
der Gebäude-, Industrie- und Verkehrsflächenreinigung aus.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir einen

Objektleiter  (m/w)
im Bereich

Unterhaltsreinigung

Wenn Sie interessiert, engagiert, teamfähig und flexibel sind, 
den Führerschein Klasse B besitzen, dann sollten Sie uns Ihre 

vollständigen Bewerbungsunterlagen zusenden.

Bewerbungen bitte nur schriftlich an:
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Lange Wand 29

49509 Recke
www.lasch-gmbh.de
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Mit dem Gesellenbrief kann der Ge-
bäudereiniger in vielen Bereichen 
verantwortlich tätig werden. Hierzu 
zählt nicht nur die klassische Unter-
haltsreinigung, sondern zeigt das steig 
ansteigende Leistungsspektrum, dass 
die Tätigkeiten weit darüber hinaus-
gehen. Fassadenreinigung, Denkmal-
pflege, Industriereinigung, Desinfek-
tion und Schädlingsbekämpfung sind 
nur Teilbereiche der Dienstleistungen, 
die ein Gebäudereiniger ausführt. Als 

Bereichs- oder Objektleiter muss der 
Geselle aber auch Organisations- 
und Personalverantwortung tragen. 
Nicht nur der Einsatz modernster 
Maschinen und Reinigungsverfahren, 
sondern auch die steigenden Anfor-
derungen an logistischen Aufgaben 
für den Kunden und Spezialwissen 
im Umweltschutz und Qualitätsma-
nagement zeigen, dass es einen zu-
nehmenden Bedarf an qualifizierten 
Gebäudereinigern gibt.   (ra)

?Was macht eigentlich ein/e...

Gebäudereiniger/in 
- ein Beruf mit Zukunft
Es werden laufend Jugendliche gebraucht, die sich für eine Ausbil-
dung zum Gebäudereiniger und damit für eine gute berufliche Per-
spektive in einem modernen Dienstleistungshandwerk entscheiden. 



Sie haben noch unbesetzte Stellen  
und suchen Verstärkung? 

Unsere Stadtmagazine in Rheine, Ibbenbüren, Lengerich, Recke 
und Mettingen bieten jetzt auch das passende Umfeld für Stellenan-
zeigen! Egal, ob Sie einen Ausbildungsplatz, eine Facharbeiter- oder 
Vollzeitstelle, einen 450-Euro-Minijob oder eine Praktikantenstelle 
besetzen möchten - mit Ihrer Stellenanzeige bei uns sprechen Sie die 
Leserinnen und Leser in rund 60 000 Haushalten an.

Und noch etwas spricht für Ihre Stellenanzeige bei uns: In vielen Haus-
halten bleibt das Magazin über mehrere Tage liegen oder wird gesam-
melt. Mit Ihrer Stellenanzeige bei uns bleiben Sie als engagierter 
Arbeitsgeber lange in Erinnerung - Werbung in unseren Magazi-
nen ist Dauerwerbung!

Ihr Ansprechpartner für Stellenanzeigen: 
Andreas Schöwe (as@as-multimedia.de),  
Tel. 0 54 59 / 80 16 61

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen direkt an Ihren Wunscharbeitgeber!

Freie Ausbildungsplätze, Aushilfs-, 
Teilzeit- und Facharbeiterstellen

Werde ab 01.08.2016 

Azubi bei 

Metallbauer (m/w)
Fachrichtung Konstruktionstechnik Metall

Du bist handwerklich geschickt, hast ein gutes technisches 
Verständnis und Lust auf einen interessanten Ausbildungs-
beruf mit Zukunft? Dann werde Azubi bei Weweler-Börjes!

(schriftliche Bewerbung erwünscht)

Wiesengrund 28
49509 Recke-Steinbeck

Tel.: (0 54 53) 9 19 98-0
E-Mail: info@weweler-boerjes.de

www.weweler-boerjes.de

?Was macht eigentlich ein/e...

Metallbauer/in 
in der Fachrichtung 
Konstruktionstechnik?
Metallbauer/innen der Fachrichtung Konstruktionstechnik ist ein 
anerkannter Ausbildungsberuf. Erwartet werden von den Bewer-
bern: Geschicklichkeit und gute Auge-Hand-Koordination, Sorgfalt, 
Technisches Verständnis, Räumliches Vorstellungsvermögen und 
gute körperliche Konstitution. 

Die Ausbildung erfolgt über 3,5 
Jahre als duale Ausbildung im 
Handwerk. Metallbauer/innen ferti-
gen und montieren Überdachungen, 
Fassadenelemente, Tore, Fenster-
rahmen oder Schutzgitter aus Stahl 
oder anderen Metallen. Es werden 
auch Einzelstücke speziell nach 
Kundenwünschen hergestellt. Sie 
arbeiten nach Vorlagen und  tech-
nischer Zeichnungen, wenn sie von 
Hand oder maschinell Leichtmetalle 
oder Stahl be- und verarbeiten. Me-
tallplatten, - rohre oder – profile 
werden von ihnen angerissen, ge-
schnitten und geformt. Es werden 

einzelne Bauteile zusammenge-
schweißt, genietet oder geschraubt. 
Vorort werden auch von den Me-
tallbauer/innen der Fachrichtung 
Konstruktionstechnik, Schließ- und 
Sicherheitsanlagen eingebaut und 
mechanische, hydraulische und 
elektrische Antriebe für Tor- und 
Sonnenschutzanlagen installiert. Die 
Produkte aus ihrer Fertigung werden 
gewartet und instand gehalten.

Es ist keine bestimmte Schulbildung 
vorgeschrieben. In der Praxis stellen 
die Betriebe hauptsächlich Haupt-
schulabsolventen ein.                     (ra)
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Die richtige Steuerstrategie  
fördert Fachkompetenz bei Gesundheitsberufen

Das Gesundheitswesen steht 
vor Herausforderungen 
Eine moderne, qualitätsvolle und am 
Individuum orientierte Gesundheits-
versorgung ist das Ziel der Arbeit in 
der Gesundheitsbranche. Mithalten 
mit medizinischen Entwicklungen, 
neue gesetzliche Rahmenbedin-
gungen, demographischer Wandel 
und nicht zuletzt der sich verändernde 
Fachkräftearbeitsmarkt sind Beispiele 
für die tagtäglichen Herausforde-
rungen, die Ärzte, Zahnärzte, Apo-
theker, Pflegeeinrichtungen und Men-
schen in Heilberufen stemmen.  

Die richtige steuerliche Strate-
gie ist für Gesundheitsberufe 
eine wichtige Grundlage
Um in diesem Umfeld den eigenen 
und den Erwartungen der Patienten 
gerecht werden zu können, ist die 
reibungslose steuerliche Bearbeitung 
der laufenden Geschäftstätigkeit von 
großer Bedeutung. Denn nur wer 
sorgenfrei an das Finanzamt denkt, 
regelmäßig Geld von Krankenkassen, 
Ämtern und Patienten erhält, der hat 
den Kopf frei für seine Patienten.
„Die richtige steuerliche Strategie hilft 
dabei, dass Ihr Unternehmen finanziell 
gesund und ertragreich ist, das gilt 
für die Gesundheitsbranche wie für 
alle anderen Branchen auch.“ weiß 
Olga Schlegel, Steuerberaterin und 
Fachberaterin für Gesundheitsberufe. 
Ihre vielfältigen Erfahrungen mit ver-
schiedenen Kunden aus der Gesund-
heitsbranche hat sie vor kurzem abge-
rundet durch eine Weiterbildung zum 

Fachberater im Gesundheitswesen, 
die Steuerberater im Detail über die 
Situation im und die Arbeit mit Unter-
nehmen innerhalb des Gesundheits-
wesens informiert. So kann sie mit ei-
ner spezifisch auf Gesundheitsberufe 
ausgelegten Steuerberatung ihren 
Mandanten den Rücken freihalten.

Antworten auf die Fragen, die 
sich speziell im Gesundheits-
sektor stellen
Auch wenn man auf den ersten Blick 
annimmt, dass es für Buchhaltung und 
Steuern nicht relevant ist, in welcher 
Branche ein Unternehmen arbeitet:  
auf den zweiten Blick gibt es viele Fra-
gen, die sich speziell im Gesundheits-
sektor stellen. Beispielsweise bei der 
Zusammenarbeit mit den spezifischen 
Akteuren wie Krankenkassen oder 
der Abrechnung von Gesundheitslei-
stungen und nicht zuletzt bei der Ver-
rechnung von spezifischer Ausstat-
tung und Weiterbildung. Ebenso sind 
spezielle Branchenkenntnisse bei der 
Praxisgründung, Praxisübernahme 
sowie Zusammenschluss mehrerer 
Praxen und Praxisbewertung erfor-
derlich und stellen den Schwerpunkt 
der abgeschlossenen Weiterbildung 
dar.

Mehr Zeit für die eigene Vision
Weiter an der guten Qualität ihrer Ge-
sundheitsdienstleistung arbeiten zu 
können, das ist der Wunsch vieler Men-
schen in Heilberufen – sich nicht he-
rumärgern mit unnötigen Rückfragen 
des Finanzamts, Kostenrechnung oder 
Buchhaltung. Eben dazu wollen Steu-
erberaterin Olga Schlegel und Ihr Team 
beitragen. „Ich habe großen Respekt 
vor den Menschen im Gesundheitswe-
sen, denn sie stehen auch menschlich 
vor täglichen Herausforderungen. Es 
sind oft interessante Persönlichkeiten, 
mit denen mir die Zusammenarbeit viel 
Freude macht,“ sagt Olga Schlegel und 
freut sich auf die Arbeit mit weiteren 
Menschen aus Heilberufen in Rheine 
und Umgebung.                            (pd)

Leistungen im Überblick:
 • Steuerberatung und -gestaltung
 • Jahresabschlüsse, Einnahmenüberschussrechnungen
 • Finanz- und Lohnbuchhaltung
 • Betriebliche und private Steuererklärungen
 • Betriebswirtschaftliche Beratung
 • Unternehmensgründung/-übernahme

Osnabrücker Straße 164 • 48429 Rheine
Tel. 05971/8085395 • info@schlegel-steuer.de • www.schlegel-steuer.de

Leidenschaft für Ihre Interessen und Ihren Erfolg!

- Anzeige -



Maria und Dieter Schwohn genießen jetzt den Ruhestand und übergeben nach 
über vierzig Jahren im Antiquitätenhandel ihr Geschäft an Birgit und Rainer Rach. 

Gute Nachrichten verbreiten sich wie ein Lauffeuer und so hat es 
auch gar nicht lange gedauert, bis es sich herum gesprochen hat-
te:  „Das Antiquitätengeschäft von Maria und Dieter Schwohn wird 
NICHT geschlossen! Es wurde ein engagierter und kompetenter 
Nachfolger gefunden.“

D ie Neuen, das sind Birgit und Rai-
ner Rach aus Bad Zwischenahn, 

freuen sich schon auf die neue He-
rausforderung und sind mit viel Elan 
dabei die Ausstellungsräume, Haus 
und Garten herzurichten. Schließlich 
soll zur Eröffnung vom 8. bis 10. Ok-
tober 2015 alles fertig sein. An die-
sen drei Tagen sind alle ganz herzlich 
eingeladen sich in der Kunstremise 
umzuschauen und die neuen Inhaber 
kennen zu lernen. Viele interessante 
Angebote warten auf die Besucher.

„Wir wollten näher bei den Kindern 
und Enkelkindern sein und suchten 
nur ein schönes Heim. Was wir dann 

in Dreierwalde fanden, war nicht nur 
ein tolles Haus, mit einem wunder-
schönen Garten, sondern auch gleich 
ein tolles Antiquitätengeschäft. Ein 
Rundumpaket, bei dem wir einfach 
nicht nein sagen konnten“, sagt Bir-
git Rach und ihr Ehemann Rainer 
ergänzt: „Wir  möchten  den Kunden 
weiterhin wunderschöne Antiquitäten, 
erlesenes Porzellan, Spiegel, Lam-
pen, Bilder und vieles mehr aus den 
verschiedenen Epochen präsentieren 
und damit die über 40-jährige Tradi-
tion weiterführen. Besonders die herr-
lichen  Biedermeiermöbel in Kirsche 
werden weiterhin einen Schwerpunkt 
der Ausstellung bilden.“

Gildestraße 19  48477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon 0 59 78 / 95 64  www.kunstremise-rach.de

 Öffnungszeiten: Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr

Neueroffnung
 8. bis 10. Oktober 2015 von 10 - 18 Uhr

 Kunst & Antiquitäten  Möbel  Wohnaccessoires 

 Lampen  Porzellan  Spiegel  und vieles mehr... 

Doch so ganz müssen die Kun-
den noch nicht Abschied von „den  
Schwohns“ nehmen. Sowohl Maria als 
auch Dieter Schwohn stehen Rachs 
mit Rat und Tat und ihrem fundierten 
Fachwissen zur Seite und begleiten 
sie noch eine Zeit lang. Bei den Kun-
den bedanken sie sich ganz herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen ihren Nachfolgern ge-

nauso viel Freude und Spaß an dem 
Geschäft, wie sie es immer hatten.

Geöffnet hat die Kunstremise Rach ab 
dem 8. Oktober jeden Donnerstag von 
10.00 bis 18.00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung.                    (pd)

Unser T ipp!
Besuchen Sie auch unsere Weihnachtsausstellung vom 5. bis 7. November 2015.

Ab dem 11.11. haben wir Donnerstag bis Samstag von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Ein Glücksfall für alle Antiquitätenliebhaber 
... und auch für Dreierwalde
Aus der Kunstremise Schwohn wird die Kunstremise Rach

- Anzeige -
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„Gemeinsam, nur das kann die Lösung sein.“
Theateraufführung Schmerzliche Heimat erinnert an die Opfer der NSU-Morde
Am 9. September vor genau 15 Jahren, es war ein Samstag, wurde 
Enver Simsek erschossen. Er arbeitete in einem Blumenstand an 
einem Autobahnzubringer bei Nürnberg. Enver Simsek war das er-
ste Opfer der Terrorzelle NSU.

Das Thema NSU ist ein Thema in un-
serer Gesellschaft und bedarf der Auf-
arbeitung, nicht nur im Gerichtssaal 
sondern überall. Deshalb gibt es jetzt 
ein Theaterstück zu diesem Thema. 
Es heißt Schmerzliche Heimat und 
hat Premiere am 17. Oktober 2015 im 
Westfälischen Landestheater Castrop 
Rauxel; anschließend wird es in The-
atern in Deutschland zu sehen sein. 

Dem Kulturservice der Stadt Rheine 
ist es gelungen, das Westfälische 
Landestheater Castrop-Rauxel am 23. 
Februar 2016 zu einer Aufführung von 
Schmerzliche Heimat in die Stadthalle 
Rheine einzuladen.

In der Nacht nach dem Mord an Enver 
Simsek wird seine Tochter Semiya im 
Internat aus dem Bett geholt und nach 

Nürnberg gebracht. Warum? Niemand 
sagt es ihr, aber bevor sie zu Hause ist, 
wird die damals vierzehnjährige bereits 
von der Polizei zu ihrem Vater befragt. 
Elf Jahre ermittelte die Polizei in diesem 
Fall. Hauptverdächtige waren die Fami-
lie und ihr Umfeld. In diesen elf Jahren 
geschahen weitere neun Morde an 
Menschen mit Migrationshintergrund 
sowie einer deutschen Polizistin. Alle 
mit der gleichen Waffe, ein Zusam-
menhang wurde nicht gesehen.

2011 wird aufgedeckt, dass hinter al-
len Morden die NSU steckt. Kern dieser 
Organisation sind Uwe Mundlos und 
Uwe Böhnhardt, die im November 2011 
Selbstmord begingen, sowie Beate 
Zschäpe, die sich seit dem 6. Mai 2013 
vor dem Oberlandesgericht München 
wegen Mordes, Beihilfe zum Mord und 
Unterstützung einer terroristischen Ver-
einigung verantworten muss.

Anke Jansen als Semiya Simsek

v.l. Susanne Kubelka als Adile Simsek, 
Anke Jansen als Semiya Simsek

Anzeige

planung     bauleitung&
borowski-sasse

Hauptstr. 15, 48477 Hörstel-Dreierwalde, Tel. 05978/9167-0 

www.                         .de

 anspruchsvoll       individuell      optimiert

Abmessungen: 180 x 45 mm

  Marktstr. 2, 48431 Rheine, Tel. 05971/899287-0, info@borowski-sasse.de 

Ihre Erlebnisse, ihre Erfahrungen ver-
arbeitete Semiya Simsek, die Tochter 
des ersten NSU-Opfers, in dem sie 
gemeinsam mit dem Journalisten Pe-
ter Schwarz ein Buch schrieb. Die Ge-
schichte einer Familie in Deutschland. 
Opfer einer terroristischen Vereinigung 
und Opfer deutscher Behörden. Was 
macht das mit den Menschen? Das 
Buch schildert ihre Erfahrungen mit 
diesem Mord und ihre Erlebnisse mit 
deutschen Behörden. „Elf Jahre durf-
ten wir nicht einmal reinen Gewissens 
Opfer sein“, sagt Semiya Simsek.

Eintrittskarten für die Aufführung 
Schmerzliche Heimat am 23. Februar 
2016 um 19:00 Uhr in der Stadthal-
le Rheine gibt es ab dem 1. Oktober 
beim Kulturservice der Stadt Rheine, 
in der Stadtbibliothek und in der 
Stadthalle Rheine.
     (pd)
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"Ihre Medienberaterin
     für Sie im Außendienst“

Marie-Christine Schöttmer
Medienberaterin und Mediengestalterin

Planen Sie eine Werbeaktion zum Beispiel
zur Neueröffnung, zum Jubiläum oder Sonstiges?
Möchten Ihr Unternehmen vorstellen?
Werbung machen für Ihr Unternehmen?

Vereinbaren Sie einen Termin und lassen Sie sich von mir Beraten!
Mail: ms@as-multimedia.de Fon: 0 54 59 - 80 16 61

AS-Multimedia.de

Bevergerner Straße 10
48477 Hörstel

Die Adresse für 
erstklassiges Hören

Hörzentrum Rheine GmbH & Co. KG
Telefon (05971) 97 34-0 

Betriebsstätte Hörstel
Telefon (05459) 80 16 66

Betriebsstätte Riesenbeck
Telefon (05454) 9 33 99 23

www.hoerzentrum-rheine.de

Kostenloser Hörtest · Hörgeräte aller Hersteller

Drachenfest 
am Hünenborg-Denkmal
Bei hoffentlich sonnigem, windigem 
Wetter findet am Sonntag, 27. Sep-
tember 2015, in der Zeit von 11 bis 
17 Uhr das alljährliche Drachenfest 
auf dem Gelände des Hünenborg-
Denkmals an der Berbomstiege in 
Rheine statt.

Veranstaltet wird das traditionelle 
Fest vom Stadtteilbeirat Bentlage/
Wadelheim/Wietesch/Schleupe. Ge-
meinsam mit Vereinen, Institutionen 
und vielen weiteren Unterstützern 
wurde ein vielfältiges Programm für 
Familien auf die Beine gestellt.

Impression Drachenfest aus vergangenen Jahren

Nicht nur für die Beschäftigung der 
Kinder, sondern auch für das leib-
liche Wohl aller, wird gesorgt sein. 
Je nach Wetterlage werden gegen 
14:30 Uhr die Fallschirmspringer 
erwartet. Neben Wasserspielen mit 
der Jugendfeuerwehr und einer 
Kistenrutsche der Kolpingfamilie 
werden noch viele weitere Attrak-
tionen angeboten. Durch viele mit-
gebrachte Drachen, die in die Lüfte 
steigen, ergibt sich hoffentlich ein 
buntes Bild am Himmel.  (pd)



  

as Frühstück ist fertig!D

Parkhotel Surenburg · Surenburg 13 · 48477 Hörstel - Riesenbeck 
Telefon: 0049 (0) 5454 - 93 38 0 · Telefax: 0049 (0) 5454 - 93 38 45

www.parkhotel-surenburg.com · info@parkhotel-surenburg.com

14,90 EUR pro Personinkl. Sekt, Säfte, Kaffee, Tee, Kakao

Lassen Sie sich verwöhnen und setzen Sie sich 
zu uns an den gedeckten Frühstückstisch –  

bei gutem Wetter gerne auf unserer wunderschönen 
Sommerterrasse!

Genießen Sie unser verführerisches Buffet mit Deftigem, 
Leichtem und Feinem. Und lassen Sie sich bei Tisch 

mit unserer westfälischen Rindfl eischsuppe bedienen!

Also: Schlemmen Sie schön! Jeden Tag von 8 bis 11 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung. Danke!

0612-55 PS AZ Stadtmarketing_final.indd   1 04.07.12   17:03
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Wir laden ein zur Krimilesung
mit Bernhard Hatterscheidt 

am Samstag, den 14. November 2015

Krimilesung
inklusive Essen und Getränke! 
(Hauswein, Bier & alkoholfreie Getränke)

 für nur 

    riminalistische RomaneK

49
Euro

In    Schritten zum Traumbad!

www.bruns-bauzentrum.de

Josefstraße 4 · 48477 Hörstel · Telefon 05459-9351-0
Fax 05459-9351-10 · info@bruns-bauzentrum.de

Persönliches Gespräch in unserer

Ausstellung. Hier legen Sie gemeinsam mit 

unseren Fachberatern die Boden- und

Wandfl iesen, die Sanitärobjekte und die

Farben Ihres Traumbades fest.
1 Auf Grundlage Ihres Raummaßes und Ihrer 

bemusterten Fliesen und Sanitärobjekte 

erstellen wir eine virtuelle Badplanung. Somit 

erhalten Sie einen Eindruck Ihres Traumbades 

bevor die erste Fliese verklebt wurde.

Auf Grundlage Ihres Raummaßes und Ihrer 

bemusterten Fliesen und Sanitärobjekte 

erstellen wir eine virtuelle Badplanung. Somit 2 Nach der Planung erfolgt nun die Umsetzung 

durch Ihren Fliesenleger und Installateur. 

Auch hierbei können wir Sie im Rahmen 

unserer Dienstleistung „Projektbetreuung“

unterstützen. Sprechen Sie uns an.
3

3

Fernrodderstr. 10, 48432 Rheine-Rodde

Tel. 0 54 59 - 41 57
info@kuechenstudio-gude.de

www.traumkuechen-gude.de


